
In flachen Senken
entstanden durch
Verlandungsprozesse
Heidemoore, wenn

sich Niederschlag über Ton-
schichten staute. Ehemalige
Flachsrösten an den Rändern
sind heute Lebensraum für
seltene Tiere und Pflanzen.

Rhein und Maas
schufen markante
Strukturen, wie den
Steilrand zur Maas hin.

Der höher liegende Grenzwald
ist arm an Gewässern, Nieder-
schlag versickert schnell und tritt 
am Steilrand in Quellen hervor.

Die Tonvorkommen
sind für die einhei-
mische Ziegelindustrie
wichtig. Da beim 

Abbau Kiese und Sande mitge-
wonnen wurden, bildeten sich
Gruben, die nach Abbauende
aufgelassen oder rekultiviert
wurden.
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Der Grenzwald – Grünes Band entlang der Grenze

Der Grenzwald erstreckt sich entlang
der deutsch-niederländischen Grenze.
Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde der 
Wald großflächig als Reparationsleistung 
abgeholzt, danach überwiegend mit 
Kiefern aufgeforstet.
Kennzeichnend sind heute noch Kiefern-
wälder auf nährstoffarmen Sand- und 
Kiesböden mit darin eingestreuten
Heidemooren. In Brüggen und Bracht 
wird seit Generationen Ton abgebaut.
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